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Amtsblatt zur «ailmcher Zeituna 3tr. 287.
Samstag, den 17. Dezember 1881.

(5601-2) Hiunämackunn. «474.
Von der yicramtlichrn Kundmachung ddtu.

i November d, I , , Z, 8711, hat es-inbctrrsf
rs sünslen Platzes der Schiffer v. Schiffers!rin-
l'rn Slndrntcnstiftuug jährlicher 140 fl, sei»
lbtomme» erhalten,

Laibach nm 14, Dezember 1881,
K. l . Landesregierung für Krain^

(5564 - 8) ^ir. 5863.
Cnncu«llu»scl>reibun,j

Von, Beginne des ersten Semesters des
Uifmdcn Schuljahres 1881/82 angefangen lommt
>c dritte nnd vierte Josef Globoinik'sche Stn-
"Uenstistnng jährlicher 43 fl, 10 lr, und 50
dulden zur Wicderbcsetzuug. Erstere lau» uach
ollcndetcr Volksschule liis zur Beendigung der
^imnnsilllsludicn. baun aber auch in der Un»
"rcalschulr, in der Lchrcr^Bildungsanstalt und
ei nuter Verwendung auch wahrend einer Praxis,
Htere aber von der zweiten Voltsschultlassc an
's zur Theologie genossen werden,

Aus dicfc Stiftungen haben Anspruch, und
war:
») auf jene jährlicher 43 fl. 10 kr, zunächst

die Verwandten des Stifters, m deren
Ermanglung Sühne uud Nachkomme» der
ehemaligen Schüler des Stifters, in Ab«
gang solcher die aus der Pfarre Zirllach
gebültigen Studierenden, endlich arme, aus
Krcnn gebürtige M)mnasia!schülrr. uud

b) auf jrnc jährlicher 50 fl. die Vrrwandleu
des Stifters, beim völligen Abgänge ver-
wandter S.udiercnder oder uach dem Ans-
sterben der Verwaudien gut gesittete Stu-
dierende aus der Pfarre Zirklach, Vorzugs-
weise aber aus der Pfarre Michelstctlcn.
Bewerber um diese Stipendien haben ihre

">t dem Tausschciue. dem Dürsüglcüs' uud
ln'psmlaszcuamsse, dann mit den Stndienzeug.
'ssrn von den zwei letzten Schulsemesteln
nd falls sie das Stipendinm aus dem Titel
" AnVerwandtschaft bmnsprnchcn. mit dem lc-
lllru Stammbaumc belegten Gesuche big

Ende Dezember 1881
" Wege der vorgesehen Studicudirection hie-
er zu überreiche,,, , ,oui

'̂nibach nm 4, Dezember 1881,
K. l . Landesregierung für Kram.

lbü ln l ^ ) ^ekrerftellen. Nr, 1112.
Z u r de f i n i t i ven Vesehung gelangen:

) eine Lrhrerstcllc au der Volksschule in St,
Nliprccht mit dlm IahresgehaUr vu» 400 fl.,

) zwli Lrhrerstrllc» nu der Volksschule in Nas-
senfuß mit dem Iahrcögchallc von 500 sl.
und 400 fl.,

) eine Lchrerstellc in St. Varthclmä mit dem
Iahresgrhnltc von 400 fl. Concurstermin

bis Ende Dezember 1881.
Die gehörig belegten Gesuche siud im vor»

lMitsmäsjigcu Wc^e beim gefertigten l, f. Vc»
'Usfchulrathc zu überreichen.

Der Concurs wird auch auf Lehrerinnen
usnedehut. insbcfoudcre bei den mit 400 fl.
^ ' n l r n Stellen.
_ Auin l. f. Bezirlsfchulrathc Gurtfrld. am
^ Dezember 1881.

T>cr Vorsitzende: Schönwett er m. i».

l«58.^i) KunämnHun«.
,,. Vei dem Gemciudeamte St. Michacl^Sw'
''ch zu Kaudia gelangt die SrcretärssteNe
"""achs: znr Besetzung,
,, Viit dirseul Dieuslrsposten ist verbünde»
" iahrlichcr Gehalt von 300 fl. ö. W,

, Gefordert wird die vollkommene Kenntnis
" ^uvenischcu uud deutschen Sprache in Wort
'°Echnst„udKenntnisse iuderLandamtiernug.

c ^ewcrber u,n diesen Dienstrsposten haben
«,7 cigrnhändig geschriebenen Gesuche bei der
° ^Uiglri, Gemeinbevorstehung bis
ch>>,. . 1, J ä n n e r 1882

lt. ,Ge>ueindcanlt St. Michael» Stopitsch zu
« ° ' nm 12, Dezember 1881.
^^cnicindevorstchrr: An lon W>ndlsche^

^llz,^'"" l- l. slädl. dcleg, Äczirlsger.chic Ru^
zi,^'vcrt wird bclauut gcnmcht, dass die behufs

"lrgullg des ncucn Grundbuches für
°^ , die Stcucrgemcinde Kandia
" 2 ° " " " " Erhebnngen verfassten Acsitzbogrn
"c, .^'n berichtigten Liegeuschasts. und Besitz-
8t, ^"'issen und den über die Erhebungen auf.
^"">"'ens„ Plolotollcn in der Gcrlchtslanzlei
Wl,l> .^'bungölriters dri dem l, l, Kreisgerichle

"Dwcrt zur allgemeinen Einsicht aufliege,,.
llin>.!""2 n^rn die Richtigleit der Besttzbogrn
hi^'^ungeu erhoben werden sollten, werden

" ^ dir »uciterru Erhcbuugen am
>ü^ ^ ii!). Dezember 1881

Obigen Gerichtstauzlei eingeleitet werden,
^gleichzeitig »uird deu Iutcressentcn beiannt
°tt>^ '' dass die Ucbrrtiaguug aller Privat-
^u!!''.'Nt>'. bei welche» die Vediugungcu der
^ n/lsirniiig ciutrrlru. unterbleiben wird. wenn
^ ^ " p f l i ^ l t t c bis 2„, d, M, uiu die Nicht-
^üt vl/NMa. nnsucht. uud »oird die Verfassung
«!„ r Aullduuchsciulagrn, in Anschuug deren
^ «, «>cs Begehren gestellt werden lann. nicht
V l !" '^ bon 14 Tagen nach Knnbmachuug

^dictes stattfinden,
""dolsswcn am 80. Dezember 1881.

(5586—1) Ginllläung. Nr. 16,912.
Der Wechsel des Jahres nahet heran uud

mit demselben erneuert sich die löbliche Gewöhn»
heit, zum Äesten des Armenfondcs sich mittels
Löiuug der Enthebungslartcn von den Neu»
jahrs' und Namcnstagswünschcn z>l befreien.

Der Herr Handelsmann Karingcr wird
die Güte haben, diese Enthcbuugöllirtcn, ohne
der Grohmuth »Vchrauleu zu sehe», gegen den
bisher üblichen Erlag, und zwar von 50 lr.
für Neujahrs» uud 50 lr. für die NamcilSsest°
und Geburtstags « Enthebungstarten zu verab»
folgen.

Schriftliche Adressen wollen genau nngo
geben werden,

Stadtlnagistrat Laibach, am 2. Dezember

Der Bürgermeister: Lasch an m. p.

(5616—1) siunämackun«. Nr7i5,846.
Laut Intimation der hohen l. t. Landes«

regierung vom 10. November d. I . , Z. 8633,
hat das hohe l. l. Ministerium des Inucrn
mit Erlass vom 6. November d. I . . Z. 16.020.
die vom Gemeindcrathc der Stadt Laibach be-
schlossene Aushebung der bisher hierorts noch
bestandenen Preissahnng für den ,ttlciuvcrtanf
von Rindfleisch zu genehmigen befunden.

Dies wird uiit dem Veisahc zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dafs dir freie PreisbcsliiN'
muug seitens der Fleischhauer mit dem

1. J ä n n e r 1882
beginnt, dass aber die Fleischhauer verpflichtet
sind, fowohl die Gattung des feilgebotenen
Fleisches als anch dessen Preis stets aus ciucr
Tafel in einer allgemein sichtbaren Weise an«
zn!ül)ren. sowie sich strenge daran zu halten,
und dass deshalb jede zur Kenntnis des Ma»
gistrates gelangte Ucbcrjchicitnng des selbst bc«
llinmtcn Tarifes, sowie jede Äccinträchtignng

in, Gewichte oder in der Zuwage gesetzlich oc>
straft werden wird.

Stadtmaaistrat Laibach, den 14. Dezember
1881.

Der Bürgermeister: Lasch an m. p.

(5609 1) Fiunämlickun«. Nr. 8411
Es wird belanut gemacht, dass, falls gegen

die Nichtigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches der
Catastralgcmcindc Mautschitsch

verfassten Vesitzbogen, U'clchc nebst den bench«
tigten Vevzeichnissen der Liegenschaften, der (io.
pic der Catastralinappc n»d den Erhelningspru»
totollen zn jedermanns Einsicht aufliegen, bis

2«. Dezember 1881
Einwendungen erhoben werden sollten, weitere
Erhebungen am

29. Dezember 1 8 8 1 ,

fnih 8 Uhr, hicrgerickts eingeleitet werden.
Zugleich wird dcu Interessenten betannt

gegeben,' dass die Ucbcrtragung der nach 8 l18
des G. G. alnorlisicrbaren Privatsordrrungen
in die nencn Grundbnchscinlagcn unterbleiben
lann, wenn der Verpflichtete »och vor der Ver-
fassung dieser Einlagen darum ansucht, nnd
dass die Verfassung jener Glundbuchsciulagc»,
in Ausehuug deren ein solches Begehren gestellt
werden sann, nicht vor Ablauf vou 14 Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes stattfin.
den wird.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg, am löten
Dezember 1881.

(5580 3) HunllmllcklM». Nr. 6738
Vom k. l. Vezirls gcrichte Wippach werden

zmn Behufe der
Anlegung eines nencn Grundlmchcs für

die Catastralgemcindc Col
die Localerhcbungcn auf den

21. Dezember 1881
und die daranf folgenden Tage, vormittags nm
8!Uhr,hicrgcrichts mit dem angeordnet, dafs bei
denselben alle jrnc Personen, welche an der
Ermittlung der Besitzvcrhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen, und alles zur Auf'
tlärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen tonnen.

K. l. Bezirksgericht Wippach. am loten
Dezember 1881.

(5595-3) Hunämacklln». Nr. 10.223.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.°Fcistriz wird

hirmit brlannt gegeben, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25, März 1814. L, G. Nl. V
Nr. 12. mit den Localerhebnngen znr

Anlegung des ncucn Grundbuches der
Catastralgemeinde Korintcnze

am 20. Dezember 1 6 8 1 ,

nm 8 Uhr vormittags, begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Bcsitzverhältnissc ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim l. l. Bezirksgerichte I I I . -
Fcistriz zu erscheinen und alles znr Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zubringen

K. l. Vrzirlsgericht Ill.-Fcistrlz, am Uten
Dezember 1881.

(5597-2) KundmachUNst. Nr 14,946

Vom k. l. Obcrlandcsgcrichtc für Steiermarl. .ftarntcn und Kram in Grazi werden über
erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Velastungsrechte ans die in dem neuen
Grundbuchc für die nachbezeichnetcn Catastralgrmeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis E>,dc J u n i 1882 bei
dem betreffenden t. s. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden lann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirlung grundlnicherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^ C l l tas t ra lgemcinde Bezi rksger icht Rllthsbeschluss vom

1 Auersperg Großlaschiz 9. November 1881, Z. 13,48«.

2 Luzarje Großlaschiz 9. „ 1881, Z 13,487.

3 Zerouz Ratschach 9, „ 1881. g. 13.704.

4 Vrüclel Neifniz 16. „ 1881. g. 13,909.

5 Butoraj Tscherncmbl 23. „ 1881, Z. 14,078.

6 Sastawa Tschernembl 23. „ 1881, g , 14,079.

7 Gradise Littai . 30. „ 1881, s- ^.478.

8 Polii Sittich 30. „ 1881. Z. 14,K!0.

Graz am 7. December 1881.

5596-2) Kundmachung. Nl' 14,945.

Vom l. k. steicrm..färnt.'lrain. Oberlandesgcrichtc in Graz wirb belannt gemacht, dass die
Arbeiten znr Ncuanlrgung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgemeinden des her»
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gcmähhcit der Nejtimmungen des Gesetzes vom 25, Jul i 1871,
N. G. Nr. 96, der 1. J ä n n e r 1882 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Eatastralgcmrindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums», Pfand« und büchcrliche Rechte auf die in den Grundbüchern ein»
getragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstclluug dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten bezeich»
nrlcn Gerichten eingesehen werden können, das in dem obbezogenc» Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und weiden demnach alle Personen:

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in dcmsclbl'n enthaltenen, die Eigenthums, oder Nesitzver-
hältnissc betreffende» Eintragungen in Anspruch nehmen, glcichmel, ob die Aenderung durch
Ab», Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Lienciischaften oder
der Zusammenstclluug von Grundbuchstörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand», Dienstballcitö» oder andere
znr bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soscrne diese Rechte als zum
alten Lastenstandc gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, nnd zwar jene, welche sich ans die Belastungsrechle
nnter l» beziehen, in der im tz 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum lrtz t r n
Dezember 1882 bei den betreffende» unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widrigens dns
Recht nnf Gcitriidmachling der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre. welche bücherliche Rechte ans Grundlage der in dem neuen Grundbuche ent»
haltenen uud nicht bcstritteueu Eintragungen in gntem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht ans einem anfzer Gebrauch tretende,, öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
lcdigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
bericht anhängig ist.

Eine Wicdcrcinsctzuug gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht stall; auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

! 2-
^ Catastralgemeindc Bezirksgericht Rathsbeschlus« vom
A

1 Kaier Neumarttl 2. November 1881, Z. 12.938.

2 Neilca RadmannSdorf 2. „ 1881, g. 13,070.

3 Neulinbcn Tschernrmbl 2. , 1881. Z, 13,11«.

4 Wolssbach Stein 9. „ 1881. g, 13.482,

5 Terplanc Feistrlz 9, „ 1881, Z. 13.483.

6 Nessclthal Gottschee 9. „ 1881. I . 13.484.

7 Oberdorf Reifniz 9. .. 1881. g. 13.485.

8 Wcinthal Egg 16. .. 1881. Z, 13.62?.

9 Lustthal Egg 16. „ I88I . I . 13.677.

10 Altrndors Adelsberg 16. „ I gg^ Z. 13 791.

11 Drnlovl Krainburg 16. „ 1^1 l i, 13,792.

12 Breg Krainburg ,6. ^ 1 ^ ^ 13,793.

13 Nadgorica Laibach 16. 1881, ö 13,834.

14 Stanch'ce Uaibach 23. „ 1 ^ . Z- 13,942.

15 Graflinden Gotisch« 23. „ 1»6l. g. 14,058.

1« Nasfcnfnh Nasfenfnh 23. .< 1881. I . 14.059.

17 Slariduor Lack l " " l88I . g. 14,340.

Graz am 7 Dezember 1881.
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A n z e i g e b l a t t .

Zahnarzt Dr. Hirschfeld
erlaubt sich hiemit bekannt zu geben, dass er nur uoch kurze Zeit hier
verweilt und noch im Laufe dieses Monates nach Wien rückkehrt.

O r d i n i e r t t ä g l i c h von 9 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr „HOTEL
E L E F A N T " Zimmer-Nr. 46 und 47. (5545) 7

Jur Reinigung und Schünheitspfiege der Haut!
Eine nicht geringe Anzahl Consumenten geht bei dem Anlaufe von Toilette

seifen von dem Grundsatze aus: „Je billiger, desto besser!" — sie bedenken dabei nicht, dass
bei der gesuchten Billigkeit der Zweck vollständig verfehlt und außerdem das ausgegebene
Geld so gut wie weggeworfen ist.

Wir halten es daher im Interesse des p. t. Publicums für geboten, aus die

Balsamische Erdnussül-Seife der Gebrüder Leder
jKpolklk« «st» Klajs« in Hellinj

aufmerksam zu machen, welche sich als ein höchst m i l d e s , verschönerndes Wasch»
miltel empfiehlt und daher zur Bewahrung einer gesunden, we ißen , zar ten und
weichen H a u t , namentlich für Damen und Kinder mit zartem Teint, besonders an«
gezeigt ist, (5315) 10—1

Uls Rasierseife gebraucht, gibt sie einen dicken, lange stehenden Schaum und
macht das Barthaar weicher als jede andere Seise.

M M " Gebr. Leders bals. Erduussöl-Teife ist in Stücken mit
Gebrauchsanweisung il 25 kr, — in Paketen k 4 Stück zu 80 lr. — in
rosarothen Etiketten mit nebigem Stempel verschlossen von jeht ab stets
vorräthia in Laibach bei 2äil»rä Kkbr. LiHäo? I^sz»", so^e ,n allen
besseren Apotheken, Droguen», Parfümerie», Spezerei« und Nürnbergs waren'
Handlungen ltrains und Kärntncs.

„THE GRESHAM",
Lebensversicherungs-Gesellschaft, London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien, Gisfetrasse Hr. 1,1 Budapest, Franz-Josefplatz 5,
im Hauao dor Geaollschaft. ' im Hanse dor Gesollschaft.

Activa der Gesellschaft Frca. 70.623,179 50
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1880 . . . . „ 14.077,98510
Auszahlungen für Versichorungs- und Rontonvorträgo und fur Rück-

käufe etc. seit Bostohen dor Gesellschaft (184S) „ 106.000,000- -
lu der letzten jwölfraoaatlichen Geschäftsporioda wurden bei der Ge-

«ollschaft für • • * 58.733,660 -
neuo Anträge eingereicht, wodurch der Gesanimtbetrag der in don
letzten 27 Jahren eingoroichten Auträgo sich auf mohr ah . . H 1,003.700,000•—
•tollt. — Proapecte und all« woitoron Aufschlüsse worden ertheilt durch die

Qeneralagentur in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3, H Stock,
bei Val. Zeschko . (1220)12-10

(5588—3) Nr. 26,624.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache

der k, k. Finanzprocuratur für Krain
gegen Mathias Klanöar in Brunildorf
bei fruchtlosem Verstreichen der zweiten
Feilbietungs'Tagsatzung zu der mit dem
Bescheide vom 19. Juli 1881. Z. 15.838,
auf den

21. Dezember 1881
angeordneten dritten executiven Feilbietung
der Realität Cinlg.-Nr. 64 des ehemaligen
Grundbuches tlä Steuergemelnoe Sonn-
egg mit dtin Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Laibach am i. Dezember 1881.
(5390—3) Nr7865'i.

Eiccutive Feilbietungen.
Wegen schuldigen 82 ft. s. A. wird

die exec. Feilbietung der dem Matthäus
Hilc gehörigen, 3ud Glundbuchseinlage
Nr. 88 lcä Catastralgemeinde Weiniz vor-
kommenden, gerichtlich auf 923 ft. be«
werteten Realität in Lipouschiz bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsahung
auf den

24. Dezember 1 8 8 1 .
24. Jänner und
24. Februar 1882,

jedesmal vormittags um 11 Uhr. hier»
getichtS mit dem Beisätze angeordnet,
das« obige Vlealltät bei der ersten und
Weiten Tagsatzung nur um oder über
dem Schätzungswert, del der dritten aber
uuch unter demselben an den Melstble.
tenden hintangegeben werden wird.

Jeder Licitant hat vor dem Anbote
cm 10proc. Vadium zu erlegen, die übn-
ucn Bedingungen, da? «Gchätzungspsoto-

loll und der Grundbuchsextract können
Hiergerichts eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta»
bulargläubigern, sowie deren ebenfalls
unbekannten Erben, resp. Rechtsnachfol-
gern, als: Helena, Simon, Lukas, Gertraud
und Helena «Ailc, wird erinnert, dass zur
Wahrung ihrer Rechte Herr Elhoumz,
k. k. Notar, als Curator u,ä actum bestellt
und ihm die Perstänoigungsrubrlken zu«
gestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 20sten
November 1881.
(5587—3) Nr. 2Ü.748.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. t. Finanzprocuralur in Laibach gegen
ApoUonia Pezdir von Bresowiz bei frucht-
losem Perstreichen der ersten Feilbietungs«
Tagsahung zu der mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 17. Juni 1881,
Z. 12,869. auf den

2 1. Dezember 188 1
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 999/1V, 45/a aä Ma-
gistrat mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

Laibach am 5. Dezember 1831.
(5482—2) N^78i077

Bekanntmachung.
Der für den unbekannt wo bcfino-

lichen Efecutcn Egid Brezur laulendc
Realfellblttunasbcssteid vom 11. Scvtcm»
b" l- I . Z. 6144. wurde dem Herrn
Dr. Vurger. Ndoocat in «rainburg, zu-
gestellt.

K. l. Vezlrlsgericht Krainbura. am
2 Dezember 18s l .

^ 3um T^ri^aum^Fe^e!
Welches Kind bemüht sich nicht,
Fleißig jetzt und brau zu sei»,
Wenn die Mutter mahnend spricht:

! .Dent', bald kommt das Christtindlein l "
! Jedes Kindcrherz pocht schneller,
^ Aaht der schöne Tag helan, ^
! Allcr illcincn Ung' glänzt heller,
> Mancher Wunsch erfüllt sich dann,
! Drum zum Emlauf schöner Sachen
> !6ad' ich alle höflichst ein;
! Große Freude soll 's nur machen,
' Wird I h r Zuspruch zahlreich sein.
! Vor allcm seien auj^ beste empfohlen:
Armbrüste, Kapsel» >. Zünduadelgewehre,
Degen und Säbel. Czatos, Pistolr«
Und was man s'Nlil l>^alia»ct dciin Mililaire^
Iclner ttauouen, Trompete», (lincllcn,
Tischlerwerlzeuge u id Küchcngeschirre,
Melallophous, Vajazzus mit Gloctcu und

! Schellen,
Dampfschiffe, Brunnen und leoerm Thiere;
Pudel mil FcU, ltatzeu, Ziegen u. Schafe, <
Wagen, be>pannl uno >»lt Slan^!' zum

Ziehen,
! iiowen und Vären nebst Kamecl u>ld Giraffe
> Zcig ich in schönen Menagerien.
! ^)as 9icuestc in seinen itautschutsiguren,
^ Springlirunuc», 5tschherde u Caruussclle;
> Nouveautes auch ill mcchnnischcu Uyren,
Handlungen, Zimmer, auch ttücheu uild >

StäUe; !
Festungen, Theater und Schattenspiele,
Cubusse, Äaulastcn, Fröbel'sche Sachen,
lvildetbücher uiio Farbcnlasteu in FüUc,
Räder nul lclicndcn Uil0l!rn zum Lachen,
Puppen von 10 lr. bis zu den feinsten, !

! Puppenhüte, Puppentoffcr und Toiletten,
Pferde uom Schaukelpferd bis zu dcn

j til'injlcn,
Mechanische Sparbüchsen u, Gcldcassettcn,
Stereostopen, Spieldosen b^ zu acht

Melodiru,
Album, schr schön, auch mit Musil dabci.
Das Feinste und Vicucslc in Üllas-Äi^

joulerien,
Schreibgarnitureu, Etagüre uild Staffelei,
Schrcibmappeu,Pocsiel!ücher,fc!!i,lclUricf'

tascheu,
tligarreu Eluiö, Portemouualco, Fiicher,

Armbänder,
HerrenVravatten, itavalierö, Scarfs und

Masche»,
äigarrenspilzcu. Äauchseruiccs und Zünd-

holzständer,
Tausendcclci noch, was jcdcnl glfällt,
Ist jchl bei mir zur Schau ausgestellt;
Drum finden Tie zahlreich, wle stets, so
(5384) 5—^ auch heuer,
Zum Eintauf der Gaben bei mir sich ein!

5)ochachtungövollst cmpfichll sich

Laibach, Spitalgasse 3ir. U.

(^i497—3) Nr . 8006.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Ill.^Feistriz

wird im Nachhange zum hlergerichllichen
Edicte vom !). Olwbvr 1881, Z. 80U6,
bekannt gemacht:

Es sei den unbl'kaimlen Nechtsnach»
folgern der Tabulargläubigenn Anna
Domladis aus Feistriz und des Execute»,
Andreas Kruh aus Schambije Nr. 11
zur Wahrung ihrer Rechte vel der exec.
Veräußerung der Rculilät Urb.-Nr. 18
ad Herrschaft Prem Franz Äeniger aus
Dorncgg zum Curator aä ^cwin bestellt.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Felstr>z, am
9. November 1881.

"(55)17—3) Nr. W40.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wlid
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kotnil von Nadlest gegen Johann
Koöevar von Altenmarkt M o . 50 st.
s. A. die mit dem Bescheide vom 6. Au
gust 1880, Z. 6440, auf den 24. No-
oember 1881 angeordnet gewesene, jedoch
Werte dritte exec. Feilbielung der gcg«
nerschen, gerichtlich auf 805 fl. licwenclen
Realität »üb Ulb.-Nr. 150 llci Stadt,
gilt Laas im Reassumiei ungswege neuer-
Uch auf den

21. Dezember 1. I . .
vormittags um !) Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laa«, am 27sten
9uni 1991.

(5525-3) Nr. 5327.

^ Neassllmierung
> dritter em. Feilbictung.
! Vom k. l. Bezitksgerichtc Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Josef Bla<
zon von Planina dlc Nl-assumierung der
mit dem Bescheide vom 22. April 1680,
Z. 1077. auf den 24. Februar 1̂ 81 an-
geordnet g»wrsellen. sohln aber sistierteil
dritten exec Feilbietung der dem Johann
Z^lar von Nndosuvo als Besitznachlolg"

!des I,rne> Zalar gehörigen N.all'a'en
»ut, U>b.°Nl'. 334/327 und 3^5/3'^ "1
Grundbuch Nadlischet bewilliget u»d i"
deren Vo»nähme die Tagsatzuog auf ^n

2 1. Dezember l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls ml!
dem frühern Anhange angeordnet woide»»

K. k. B;>rlsgrrlcht'2aaö, am 2'«!'
August 1861.

(55U9 2) Nr. »7^s.

Executive
Nealitäteiwcrsteiaerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Aoelsbttg
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Ed ' " "
Ussar die exec. Versteigerung der dem 3" ̂>

l Bustijani^lig^holiljen, gerichtlich auf" !
Gulden geschälten, in Slavina a M l ^
Nealität'Urb..Nl.17. Auszug Nr.S66^
Herrschaft Aolershofc'N. bewilliget """
hiezu drei Feilbictungs'Tagsatzungen, ""
zwar die erste a»f den

22. Dezember 1381 ,
die zweite auf den

2 2. Jänner
und die dritte auf den

23. Februar 1832 , ,
jedesmal vormittags von 10 b>s 1 2 ^ ,
hicrgerichts mit dem Anhange ang/ol"
net worden, dass die Pfandr"""
bei der ersten und zweiten Feilb«"'"
mir um oder über dem SchayunaM '
bei der dritten aber auch unter "̂
selben hintangegeben werden wird- .

Die Licitationsb,ding»isse, wo"""
insbesondere jeder Licitant vor gelU«^
tem Aobote ein 10proc. Vadiu"» ^
Handen der L cltationöl'olllmlsswl! ẑ  . ^
»»'gen Hal, suwie das Schätzungspro^^
und der Grundbuchsextract tönm'N '" ^
dilsgerichtlicheu Registratur einge^
wcrden. .«,

K. l. Bezirksgericht Adelsberg,
20. September 1831.

(5234-3)"" Nr. 6925

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte 3 " "

wird bekannt gemacht: « l.
Es sei über Ansuchen deS ^

Steueramlcs Feistriz die excc. " ^ ! ^ ^
gerung der der Aulonia H"'"^,. ^if
Harije Nr. 1 gehörigen, attichllw,^
1^00 fl. geschätzteil Realität Urb.-^r^
aä G..t Stlüitlach bewilliget u»o ^ .
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, uno s
die elste auf den

23. Dezember 18S1,
die zweite auf den

20. Jänner
und die dritte auf den

24. Februar 1932, ^
jedesmal vormittags voi» 9 bis ^ ,̂et
hiergerichts mit dem Anhange a"a ^
worden, dass die Psandrealüat " „,
ersten nnd zwcitcll Fcilblctung n". ^^
oder über dem Schätzungswert, ^
driltm aber auch unter demselben v
gegeben werden wi'd. wor»^

Die Licltlltiunsl'edingnlsie, '" ä),
inöbe»ondere jeder L'cit^ul vor u „.
tem Anbote e,u wplvc. V"dlum ö ^
den der Ülcitatiol,scumm1s'on s" ^ ^,d
hat, sow.e dc.s Schäl)>l»^P"tolo^ ^ ,
der GruttobuclMxttact l0""en ^^,.
dlesgerlchtlichen Registratur emu,
werden. . . . «-iNriz, ^

K. k. Bezirksgericht 3 " ! " ' , ,
20. Oktober lvs l .
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Borne -Auflrägre.
Aufträge fllr die Bo'rse werden gogon sehr massige Deckun* solid uud cou-

**»t«it efiActuiert im Btfrsencomptolr

Wien, I., Hohenstaufengasse Nr. 6f
(5648) 2 vis-ä-vis dorn Haupt-Tolegraphonamte.

Anfragen werden prompt beantwortet.
M _ _ _ __ _ . ^m BB ^ B • • flft ^1

Für Weihnachten
ompfiehlt

Rudolf Eirbisch,
Conditor, Con^rejssplatz,

soino grosso Auswahl (oigenor Erzeugung) von Christbaumverziorungen , als:
Wind-, Chooolade-, Mandel-, Paaienoe- und Quittenkäa - Confeot,
sowie violo Sorten feinster Bonbons, feinsten Mandolato, Lebkuohen,
Pfefferkuchen, Früchtenbrot (Kletzenbrot); alle Gattungen
Grazer Zwiebaok, beste In- und Ausländer-Chooolade und Ca-
oaopulver, schöne Nippsaohen, Attrapen, Cartonnagen und ele-
gante Bonbonniers etc. etc, zu dou billigsten Preisen.

Zu den Foiertagen sind stots frische diverse

Potizen, Gugelhupfe u. Torten
(5577; 6 - 2 vorräthig.

Bestellungen von auswärts werden prompt effectulert.

Auf, zu mir! '
veil ich zum Verlause allein für aanz «rain die mit dem Vhrendiplom in Vremen

prämiierte

Wolf'sche
Plltmt-Umuersal-Knllienmllslkine,

passend als Geschenk zu jeder Zeit und unentbehrlich
in jeder Hauswirtschast, habe.

1.) Durch diese in nebenstehender Zeichnung dar-
gestellte Maschine lann man Gurten. Kraut, Nudeln,
Kohlrüben, Mandeln, Sellerie, Mohren. Petersilie
u. s. Ni. i» jeder beliebigen Stärlc zu Scheiben oder
langen Streifen schneiden.

2 ) Durch cinc Neibvorrichtuna lann man Kartoffeln,
rob oder actocht, harte Semmeln, Leber, Mandeln und
Kren n. s, w. zehnmal mehr reiben, als mit einem gc-
wohnlichen Reibeisen. ^ «. -

3.) Ist sie zugleich eine soNde Kaffee- " " G e w ü r z

mühle. ^ ^

3l. tio<rn,»nN)
ssabrilant aller chirurg. Instrnmciite. («artcnwcrtzeugc. ^cinzeug-. Messer- und

Waffenschmied in ̂ aibach, prämiiert mit Diplomen und Medaillen.

Nächste Ziehung am 2. Jänner 1882!

Mit nur ß Gulden

als Anzahlung erhält man einen

Bezugschein

auf oin

LAIBACHER
Los.

Restzahlung in 12 Baten
15504) 8-4 ä 2 fl.

w Haupttreffer ^ o

I M 50,0001 r.
kleinster Treffer 3D fl.

Jährlich 3 Ziehungen.
Der Käufer spielt schon nach

Erlag der ersten Kate ä 2 fl. auf
sämmtliche Treffer allein mit.

Der Haupttreffer der Lai-
bacher Lose wurde am 2. April
1880 per 35,000 fl. mit einein von
uns ausgegebenen

Bezugschein
u. am 2. Jänner 1881 per 30,000 fl.
mit einem von unserer Wechsel-
stube verkauften Lose gewonnen.

Lose EBp Kasse i fl. 24.

Wechslergesohäft der Administration des

w»EN, M C D P I I D " CHC0HN

»olk.ll. 10 u. 13. „ I f l L l l U U l l Wollzeile 10 u. .3.

Mannesschwäche, Nervenzerruttun^,
Säfte- und Blutverlust, QBheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

Dr. Wruns

Peruin-PnlTcr
I (aus peruanischen Kräutern erzeugt).

Das Peruln-Pulrer ist einzig und allein dazu geoignet, am jed»
Schwäche der Zeu^un^s- und Geburlstheile zu beheben und so beitn
Manne dio Irapotonz (MannesKClnrüche) und bei Frauen die UuCruclit»

barkeit zu beseitigen. Aucli ist OB oin unersetzliches* Heilmittel bei allen Störungen dos
Norvi-nsystoins, boi durch Säfte- und Blutverlust bedingten Entkräftungen und na-
mentlich boi durch Ausschweifungen, Onanie und nächtliche Pollutionen (als alleinige
Ursachen dor Iuipotonz) hervorgerufenen Hchwlichezustiinden des Muunes, wiu auch bei
nervösem Zittern in Händen und Füssen sind hier die Mittel geboten, durch welche
dor unausbleibliche Erfolg erzielt wird. — Preis einer Schachtel sammt genauer Be-
Bchroibung I fl- S<> kr. (48ÜÜ '40—9

Zu haben in L a i b a c h bei Erasmus Blrschltz, Apotheker. Generalagent:
AI. Gischner, dipl. Apothokor, Wien, II., Kaisor-Josof-Straaso 14.

Dr. Leyers Fichtennadel-Extract
Dio Reinigung und Verbesserung der Ziimnerluft durch Verstäuber vom harzigen

Aroma der Fichten, wie es in Dr. Leyers Fichtennadel-Extract concentriert enthalton
ist, und dio Vortheile davon für dio Gesundheit, sind so allgemein erprobt und anerkannt,
dass die Anwendung desselben wohl in keiner Farnilio mehr fehlen sollte. l)iö Thätigkeit
dor Lungen wird erleichtert und unterstützt, dio Blutbereitung verbessert, der ganze Korper
erfrischt, so dass nicht nur Gesunde, besonders Kinder, deren Lungen iiocb einer Ent-
wicklung bedürfen, sondern auch Kranke die wohlthätigsten Folgen davon gemessen JL»ie
jodor Flasche beiliegende Beschreibung gibt nähere Erläuterungen, und ist der Preis voa
Dr. Leyers Flchteunadel-Extract so billig gostellt, dass selbst eine mehrmahgo tügliche
Amvend'ung keino nonnonswerto Mohrausgabo im Haushalte bildet. Prois per Flaache 00 kr.
Dr. Leyers patentierte Verstaubungsapparate neuer Erfindung übertreffen die bi»-
horigun Conatructionen, sind unverwüstlich, solid und preiswürdig pur Stück 1 fl 20 kr

Depot in Laibach bei Herrn ED. MAHR.

Mcd.-m*. A. V. Leyer,
k. k. Hofparfumour.

(5055) 12-10 Graz, HauptpUtz Nr. 16.

Höret und Ttaunet!
Das von einer Concursmasse einer Vritanniasilbci-Fabrit übrrnommme Niesenlager wird

ties unter dem SchäßungSwerle ub,;cgcdcn. — Gcs,l'u (imMdung dcs Äetrages oder auch ge»,en
Nachnahme uon fl. 6«0 c>hält jedermann ein äuhcrst gcdirgrneS Aritanmasiilirr.Spels^Hervice
von b i Stück (welches sricher über fl. 40 gelostet hat), und wird das Wcihblelbcn der Bestelle
2b Jahre garantiert, nnd zwar:

<j Tafelmcsser mit englischen Stahlllingen,! ^
li feln>lc Älitailiiiasilbcr-Gabellt, Z
v massive Vlitanniasilber'Spcisclöffel^ «.«>

12 feinste Bnlanniasilbrr itaficcloffrl, " ^
1 schwerer Britanniasilbcr'Huppcnschöpfer, ^ .
1 schwerer Vritanmasillicl'Milchjchöpfer, »3^'
2 elegante Tafelleuchtcr, <p ^
k schöne massive (kicrbechrr, ^, n
3 prachlvollc feinsle ZuckcNassen, " «
1 Threfeihcr frinstcr Sorir, ^ I s
1 vulzügl, Zucker« oder Pfrffcrbehälter, z?""
v Stüct Vlllllnniasilbcr'ltlcrlöffel. )

«l« Vewei«, dass dieseS Inserat aus leinem Schwindel beruht, veröffentliche ich einige
von den tausliideli Danlschicitirn und !)<'ach^esllllu!>glN, welche ich nach Ätilau> von Iahrrn über
dir Vorzüsslichkeit und Grdirnelcheit der von m>r bczogsucn Ware^ erhalten habe, uno oripflichle
mich öffrutlich, wenn die Ware nicht couvrmelt, on'il-lue ol)ue jrdrn Äiülano zulüclzüiicljinen,
— Alle von andere« Firmen annoncierte»« Veftccke i»»l» wcrtlo,e Nachahmungen, ^ j r l duuer
eine gute und solide Ware habc« w,!l. der >vr»i>c sich uur uu dc<> lllll-lmgl-n Ä^t.llungsort von

i I.. Xslkons Britanniastlller-Labriiloyauptdepot,
Wien, V I . , Winvmühlgaj je N r . 2U. (4^^i«) 20—13

Wohlgeborencr Herr N c l l e n ! Ich habe Ihre prompte Sendung mil Vrilanniasilbei
erhalten und war damil volltummen zufrieden. — Hie Mlcu «lit vollem HeHtc augelunoillt,
dass lein Schwindel dabei sei. Wollen «ie mir wiederum nach,lcl)rnoe Ware seüden

Heinrich iianz Uitter von Lnmruh,
Hofrath des l. l. obe'iien Werichle» und Cu»allon2hoirs in Pension, in Graz

Euer Woylgcboren! Vor circa 14 Monaten bezo^ ich von Ihnrn eine Garnitur Billannia'
silberwlllen, ich bin damit volilommcn zujliedcn uuo vllle «nr abermals clnr Scnoun^ zu<
tommen zu lassen. Mü Ächtung

K le in Schelten (Siedenbürgen). Simon Ferneugel, ev. Pfarrer.
Ferner sind Danlschreibcn und ^achbestcllungen von den Hcrreu: Bilmar Graf Paliy»

Daun in Slübing; i tar l Prnck, Kollha^ Fcrd. Wautschura, l t. Hicuerllmtsuojuiicl in ^lrlu<l!p ^
Kajctan ittrretlrr in Trient; Dichl, l, l. Po>ll!ni>lrr, Hoiioui^ Sevelmaycr, t l. Mnounn, Sucher»
(Äöymcii); Franz Holzer ni ^rlizdoifi Graf Uarl Fsrgüch, GhymcS ?c. ic. lingelauscu,

Putzpulver jllr mcliie Bnlaiunasuliei-B^lcttc i>l <u giolicü Hchlichlrin » li» lr bei mir
zu haben, ^lgcn riesigen Abgailgeö obiger (Garnituren lsl schileUe iüeslcllung augrzrigt.

Maßgebend für dies» und jenseits der «eitha ist nur die Wiener Vörse.
Die gioßcn Nachtheile, die einer Tpcculalion an einer der cinswss. und willrnios

abhängigen gcidarmcn Provinzbörscn anhajtcn müssen — die giosjci! Porihcil« des
Operieren« an einer Hauptbörsc jedoch — als dem Hiye der Regierung. (Veicl1>chajlen
und itolporationen, deren Titrcs auf dem Marlte sind, dir Ställe, wo Angeboi uill»
Mchfruge, wo von allen Wclliichluugcu Nachrichten zusanlmentrrffcn, wo Politi l «cmucht
wird, wo die grostrn Journale erscheinen, wo Olufz,peculation und Banlirrs Curse er»
zeugeu, turz die Stätte, wo rechtzeitig günstige und ungünstige Wahrnehmungen gemacht
und, bevor weiteren Kreisen zugänglich, intimste Informationen rechtzeitig eingeuoll
werden löunen, wodurch man milbestimmend nus den iiurs einwirten taun — haben wl l
in unserer Broschüre (S. !̂U und 42) eischö'pscno dalgestellt.

Mi t Hinblick aus die bevorstehenden groheu Bewegungen der Nörsen emvlebleu
wir auher der „freien" Spcculalion und unseren beliebten llonsottialaeschäiten i>,?
Operation mit beschränltem Misico, besonders die dspuelseilige Prämie <co ^ u ^ n
gleichviel, ob die l^urje steigen oder lallen), wobei die Gebür l,n uugüuslinilen i^alie
uicht gänzlich verloren gehen tann. Piamielipreisc billigst. «!"U,icn ^aue

Durch nahe Acz.rhungen zu den leitenden Kreisen lönnen wir mit direet.«
unmittelbaren nnd raschen Informat.unen (sachgemäß und losleujrci) dienen. «l«<e
dlscrctc Durchführung. Depe,chenucrlehr. 'Avisobnesc gratis

z M ^ Die gegenwärtigen weldverhältn.ssc und zu,trö,nenben «ap,t°lien ver-
setzen nns ,n die ^aye, bn Speculatlonsläufen und veletlnuna von » » « " «,'d Wert-
papieren den Z n " M l)is zu 5"/, (»ebürenfreij pr. ». ^adzujepeu ̂ » «

M ^ Probc.^ummcrn des lmcmz, uno VerloinngSblalie/^lleilya" franco*
5Ml" Inholtorclche, unentbehrliche Vroschüre entl>ä«: llos-ilalendariu«

(sämmtliche europäische Spiclplünc) Anlaae. K^cculalionSpapicre uuo Arten, ^«s.
Versicherung (bcachlenswcrt mlt Ruclsichl auf beoorstebcnoe ^'e^ungcn) «. lc. versenden
w>r aus Verlangen gratis und franco. (4?Ul) K>?

I t ^ X ^ U ^ D » ^ . . « ^ (Halmai). ^ I I i K .
der Administration dci „ ^ » . ^ ^ I . D K l . « ' ) Schottenring IH
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W©tav©rtam!.
Istrianer-, Wippacher u.Golianer-Weine

| verkauft TOÜ 17 bis 24 fl. per Hektoliter und garantiert für gute und ochte Ware (

|
achtungsvoll

Victor Bolaffio.
i

Der Keller befindet sich im Coliseum auf der Nordseite des
gothischen Tractes. (öftlO) 3—3

I mit der silbernen Preis-Medaille auf der Gewerbe-Ausstellung zu Eger 1880.

Prämiiert Pr&miiort mit Jom Diplom Prämiiert
I mit der Oraz 1880. mit der
I Prein- ProiH-

Modaillo Medaille
Wion 1380. | ^ «̂ 4- -j- -£^ O ^ S Teichen 1830.

Čoiiisercn-Sprit
I o ist ein natürliches, unverfälschtes Oestillationsproduct

der Fichte,
ein Erfrischungs- und Desinfectionsmittel für die

Kinder- und Krankenstube, für das Zimmer der
Wöchnerin,

ein Vorbeugungsmittel gegen Infections-Krankheiten,
als: Diphtheritis, Scharlach, Masern, Blattern,
Typhus, Malaria etc.,

ein balsamisch heilendes Mittel bei den Krankheiten
der Athmungsortfane,

ein nervenstärkendes, schmerzstillendes Mittel bei
Schwäche, Migräne, Rheumatismus, Gicht, Zahn-
schmerz etc.,

ein Mundwasser zur Erfrischung und Reinigung des
Mundes und der Zähne, sowie zum Entfernen
des üblen Geruches aus demselben.
Einzig und allein ist B i t tners Coniferon-

Sprit boi (4398) 4 - 3

Jiil. Bittner,
Apotheker in Reichenau, Niederösterreich,
und in dem unton angoführton Depot zu

• habon. Preis einer Flasche „Conifcrcn-Sprit"
I Ansicht einer Flasche Bittnera „Coniferen- 80 kr., 6 Flaschon 4 11.. oinos Patont-
I Sprit" mit dorn Patont-ZmrBtilubungMpparat. Zorstä.lblingsuppuratos 1 Jl. 80 kr.
I Zu haben in Laibach bei J"U.l. -v. T m l c d c z y , Apotheker.
I SP "̂* ^ur oolit mit der Schutzmarke! J)cr Patent« Zcrstiiubungs-
I appurai trügt dio Firma „Hittncr, lteiclieuau, Ji.-Oe." cingftgonson. "IBjy

Vordruckerei.

Maria Zrsnik
zeigt höflichst an, dass sie eine (5615) 6—1

" ' ^ O 27 H . 27 V I . <^ 1 ? S 27 S 5.
mit zahlreichen und neschmackuollcn Modellen eingerichtet hat, und recollnnandiert

sich zu neehrtcn Aufträgen.
Gleichzeitig empfiehlt sie zu den bi l l igsten Preisen das reiche

Lager feiner Stickereien «nd Stickmuster,
alle Gattungen nnd Schattierungen uon Wolle, alle Arten Echafwollssarue,
Z w i r n »nid Seiden in Tftulcn nnd Strähnen, Häkel« und G<riltl»aumwolle,
Ttrickmateriale in Seide, Chenillcn, Gold nud Perlen, Mignardise, Point«
lace, Näh«, Hälel», Strick» nnd Netznadeln feinster Qualität aus Stahl,
Veiu und Holz, Schnüre, k'uöpfe, Colarpevlen n. dgl. mehr; dann Lcder«
waren, Holz» und Galanterie- (Aeaenstände, Nippsache«, Wollwaren
neuester Muster in groszer Auswahl und sehr preiswüroig nebst itranzschleisen

mit Unfschriften und jlinderansstattunaeu.
Montierungeu u. audwartine vcstellnnnen werden Prompt besorgt.

Verkaufslocale: Iudengasse Nr. 1.

Kranzschleifen.

Sparkasse- und Psandamts-
Kundmachung.

AUS Anlass des für das II. Somestor 1881 vorzunehmenden ReC'1'
nungsabschlusses werdon bei der krai irischen S p a r k a s s e

VOIIB l.bis iiiel, 15. Jänner IS^'^
Zahlungen weder angenommen noch geleistet; auch bleibt das

Pfandamt
vom «». Dezember 1**1 bis i»*

elusive It». Jänner 1889
für die Parte ien geschlossen. (&602) 3 ^

Laibach am 17. Dezember 1881.

Direction der krainischen Sparkasse und des mit derse^en

vereinten Pfandamtes.

^ ^ «•^••^i^aH ^^^^m^^m^M ^^^a^mt^^mmmi ^mmmmmmi^m^ taHHW^^Hl ̂ j^mmm^Bmm^ « ^ ^ ^ ^ ^ B M ^ ^ M H I M M M I ^ ^ H ^ « ^ M W « k ^ i ^ ^ B a H M M ^ ^ M ^—^m^^*~^*m taiMi^iMi t ^ H H M M W W M M * ^ ^ ^ ^ ymmmamm^mmtmm «MBH^PaaaMî  M M M H « H 4 ^^^^^PV^K^H^ ^ H ^ I ^ B ^ ^ ^ ^ "

Mit 1. J ä n n e r 1882 beginnt ein neuos Abonnement auf den XX. Jahrgang des

Authentischer Verlosungs-Anzeiger
aller oaterreiohiaohen und ausländisohen Lotterie-Effecten, aller verlosbaren Staats- und Prlvat-Obligationen, Eisenbahn- und Industrie'

Actien und Prioritätsobligationen, Pfandbriefe eto.

Enthält officielle Ziehungs-, Kestaiiren- und AmortAssfttionsli&ten.
Erscheint, nach jeder Ziehung mit don Beilagen

„nan.aoD.zieller T77"egrTj7-eIser" -u.2TLd. „ ü s s e c a r a n a "
Fachblatt für Biink-, Finanz-, Eisenbahn- und Asseciminzwesen,

als vol l s tändiges und u n e n t b e h r l i c h e s F a c h o r g a n für j e d e n K i i p i t a t l i N t e i i u n d L o w l > « * « i t : / ; o r * .
Der „ M E R C U R " mit seinon Deilagon h a t d u r c h dio V o r l ä s s l i c h k o i t und V o l l s t ä n d i g k e i t B e i n e r Z i o h u n g s l i s t o n , sowie d u r c h die U n a b h ä n g i j T ^ 0 1

e r s c h ö p f e n d e G o u a u i g k e i t s e i n e s f i n a n z i e l l e n T h e i l e s einen weitre ichenden Ruf und oinen atotig wachsondon Lesorkrois erworben. Dio R o d a c t i o n wird <>8

| auch fernerhin als i h r e w i c h t i g s t e A u f g a b e botrachton, den „ S l e r c u r * ' und „ F i n a n z i e l l e n W e g w e i s e r " in iininor stoigondom Masso zu oinem a b s o l u t v e r -
l ü s s l i c h e n und u n p a r t e i i s c h e n F ü h r e r auf dem ganzen Gebiote dos Gold- und Effectonmarktos zu machon und i n s b e s o n d e r e d e m P r i v a t k a p i t a l i f i t e n n i l

g e w i s s e n h a f t e n I n f o r m a t i o n e n b e r a t h e n d z u r S o i t o z u s t o h o n . (55t»6j 2 — A
Mit dor ers ten N u m m e r e r h a l t e n die p t Abonnenten don

Uni> t3j:*»al -Vei'lositrig:«- und Oonx>oii - Kalender
f-CJLr d a s Ta,li.r 1 8 8 2 , sowio oin

von der ersten Ziehung angesungen bis Ende Dezember 1881 flßf g r a t i s . "TpßJ
m '-Jänner 1882 angefangen wird der „Mercur", oinem vielseitig goäu.sserten Wunsche entsprechond, eino wichtige Neuerung durch dio Eröffnung einer reichhaltig0

Annoncen-Rubrik
einfuhren. B e r A n n o n e o n t h o i l des „ M e r c u r " wird doshalb von grossem Werte, insbosondoro für dio p. t. Abonnonten ausserhalb Wiens sein, woil dio Rodact ion
. n f n o b n > ^ ^011 U I o i s t e n »nderoii J o u r n a l o n — d i o e i n l a u f o n d o i i I n s o r n t o o i n e r « o r g t ä l t i g o n P r ü f u n g l i n t o r z i o h o n und n u r s o l c h o A n z o i f e

n iürvtrSoili W i r - ; v o n v v c l c l l ° n sie sich die vollo Uoborzeugung verschaft hat , dass sie auf w i r k l i c h r e e l l o r G r u n d l a g e biwioron. Dor Hchwindo «'im
u e ü e r v o r u i c i i u n g j o ü e r Art werden dem Insera tenthoi lo des „ M e r c u r " sorgfält ig ferngehal ten werdon, so dass d a s don „ M e r c u r " losende Publ icuni in dor J^f,0

•v- W l n l ' a i « b bolmf'.s Uofriodigung seiner Bedürfnisse m i t v o l l s t e r B e r u h i g u n g a n d i e i n s o r i o r o n d o n F i r m e n z u w o n d o n .
G S - a n z j ä l i r i ^ e - A - T = > o n . r > . e r x i e r L t s p r e I s e : F ü r die ü s t o r r - u n g a r . Provinzon 2 fl. 6 0 k r ; für D e u t s c h l a n d und Sorbion 3 fl. 4 0 k r . ; für dio Länder

-- A r ,, • , i n t e r n a t i o n a l e n Postvorbandos 4 fl. .
U ^ - Mim abonniert am zweckmässigsten mittelst J)[e Administration

Postanweisung. - » Wien , Wollzeile Nr. m. _ ^

U » R l U W ^ » « » s F ^ l'll (lou ^utkonti8oiiyn V«l1o»un38^n2«l8«r «2^«>i«--^r" in >Vi«n udornimmt »U8,,<:nllt,»8licli dio ^nnonoen.V.vp«altwn « . VV«2S> " ̂ "'<lo'n dUi^^"
«.»»l?,K^« « » » « ^ ^ „ ^ y Xr. 12, (-sn«lilw^ontur clor «r»2zr „^»««»p^t". Hunulnnl.mo von In»«r»tou >dor ^ r t tür lckmlutliouo 5ournulo do« I». unä ^usw'"««

?rui«on. 1lo»touvc>llln«cbl«30 grätig und ir»uec».
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Anerkannt gute nnd empfehlenswerte

Feftgeschenle
aus dem

Meihnachts - Lager
Buch-, Kunst- und Musillllicn-Hllndlung

^ongressplatz ü r . 2.

Schöne Künste, Prachtwerle.
Ur io f t , rasender Roland, illustriert von Dorb, Fol io, ,

in Prachtband 65 fl.
V lä t t e r und W ü t e n , deut sche Poesie und Kunst, mit

12 Stahlstichen, Qnar!, in Prachtband 14 fl. 40 lr.
Vodcnstedt, Album deutsche r ttunst und Dichtung, mit

Holzschnitten, Qnart, in Prachtband 8 fl. 10 lr.
Denkmäler der Kunst, A. Aufl., Volksausgabe, in Ear'

ton 18 fl.
Vbers, Argypten in Bild und Wort, 2 Prachtbände,

mit Holzschnitten, Folio, «9 st.
Ka l l e , Mmst im Hause, 3.Aufl., illustrierte Prachtaus>

gabr, 30sl.
— Kostüü'grjchichlc der Culturvöller, mit 377 Abbil-

dungen im Text und einer Farbendrucktafcl, in
Prachlband 1« fl. 80 lr.

— Hellas und Ron«, mit Holzschnitten, Folio, Pracht-
band, 42 st

K re i l i g ra th , der- alte Matrose, illustriert von Dorö,
Folio, Pra chtbanb, 30 st.

Kühr ich , die Psnlmm, ,nit Holzschnitten, Großquart,
Prachtband, 3 fl. 00 lr.

Goethes Faust, illustriert von ttreliug, neue Quartaus-
aabe nul 14 Lichtdrucken, in Prachtband 12 st.

«oethes Faust I. Theil, illustriert von Liezen-Meyer,
Angabe in Quarl, Prachtband, 1» st.

— Hermann und Dorothea, illustriert von Ramberg,
^ " a u s g ä b e mit « Lichtdrucken, Prachtband,

Gregorov iuö, Silhouetten zu Euphorion von Marie
Reh,encr, in Cartonmappe 3 st. 60 lr.

Hans, das deutsche, nil Schmucke der Poesie und Kunst,
m,< 12 Lichtdrucken, Quart, Prachtband, 12 st.

Hausmusik, deutsche, mit 16 Lichtdrucken, Quart, Pracht-
band, <» sl. 60 lr.

Hogar th, Zeichnungen, 93 Stahlstiche mit Text, Pracht.
Octauband, 12 fl. «0 lr.

Homer, Odyssee, mit 40 Illustrationen von Preller,
Folio, 1« st.

höppner, aus lichten Tassen, mit 10 Chromolithogra
phien, Quart, Prachtband 24 st., Octavausgabe,
? f l . 20lr .

— Von heimatlicher Flur, !) Chromolithographien,
Quart, Prachtband, 18 fl.

— I m Kranze des Jahres, 12 Chromolithographien,
Prachtband, 7 sl. 20 lr.

Hübner , Epnziergang nm die Welt, mit Holzschnitten,
Quart, Prachtband, 42 st.

I t a l i e n von den Alpen bis zum Aetna, Folio, Pracht«
band, 45 st.

Kadett, Italien. — Sommerfahrt. M i t Holzschnitten
und Aquarellen, elegant geb, 7 st. 20 lr.

— Schwcizerland, mit Holzschnitten, wohlfeile Aus»
gnbc, Quart, Prachtband, 27 st.

Kaulbach, Gocthc-Gallrrie, 21 Photographien, Cabinet«
format, Leinwandmappe, 18 st.

Leander, Träumereien am französischen Kamine, illu«
striert von O. v. I ia l la, neue Ausgabe, Quart,
Pwchlband, 12 st.

M ü l l e r , die schone Müllerin, Musil von Fr. Schubert, !
,«lt «0 Holzschn., Qnart, Prachtband, 10 fl. 80 kr.

M a t u r und Herz, mit Kupfern, Klcinquart, Pracht-
band, !i sl.

Nord landfahr ten , mit Holzschnitten, Quart, Pracht-
band, 2 Bände, England und Wales, 12 st.

Pecht, Goethe Gallerir, 50 Stahlstiche, Octav, in Original»
Leinwandband, 9 st.

— Schillcr'Gallerie, 50 Stahlstiche, Octav, in Original«
Ll'inwandbaud !> st.

«eichenbach, goldene Sprüche, mit 12 Chromolilhogra^
phien, Quart, Prachtband, 14 st. 40 lr.

. . Tagebuch, mit 12 Chromolithographien, elegant
geb., k b st. 40 lr. und 7 st. 20 lr.

«heinsahr t , von den Quellen bis zum Meere, mit Holz-»
schnitten. Folio, Prachtband, 36 fl.

Scheffel, Gaudeamus, mit Holzschnitten, Quart, Pracht«
band, 15 fl.
Trompeter von Sällingen, mit Holzschnitten, Quart,

^ Prachtband, 2? st.

Scherr, Germania, mit Holzschnitten, Folio, Prachtband,

— dieselbe, Volksausgabe, mit Holzschnitten, Quart,
Prachtband, 12 fl. . , . , « , < . . ..

«ckil ler Lied von der Glocke, mit 12 Photographien,
Quart, Prachtband, 12 sl.

Veemann, Geschichte der bildenden Künste. Original-
Prachtband, 6 f l. .. ^ < c. ...

V imons und Wagner , Spanien, nut Holzschnitten,
Folio, Prachtband, 45 fl.

S t i l l e das Jahr in Blüten und Blättern, 13 Chro-
molithographien, Quart, Prachlband, ^7 fl.

S t u r m , Immergrün, mit 12 Holzschnitten von Thu-
Tennyson',"'Enoch Ardcu, illustriert von Thumann.

Quart, Prachtband. 6 fl. ^ , >̂ ,
— Königs-Idyllrn, illustriert von Dorü, Quart,

Prachtband, 12 st. . ^ . ,
Wanderungen im Bayergebirge und Salzlammergut,

mit Holzschnitten, Folio, Prachtband, 14 st. 40 lr.
— durch Steicrmark und kimüen, mit Holzschnitten,

Folio, Prachtband. 16 sl. 80 lr.
— durch Tirol und Vorarlberg, mit Holzschnitten,

Folio, Prachtband, 18 fl.

Schöne Literatur, Anthologien.
A l b u m der neueren deutschen Lyril, Leinenbände mit

Goldschnitt, 3 st,
— für Deutschlands Töchter, Original ̂ Prachtband,

V lü ten und Per len deutscher Dichtung, Leinwand-
band mit Goldschnitt, 3 st. ^ . . .<. ^

«««l laecio Album poetic« illu5lrato, Orlgmalband
,,sit Goldschnitt, 3 sl. 60 tr. , ^ ,

« a r e l ^ I ! ) "n lyri^ue cl« !a lrLn<?e moäerne, vrl<
'mnalband mit Goldschnitt, 4 st. 20 kr

« a u M e r Rubin aus dem Schmucke deutscher Lynl ,
" " " Originalband mit Goldschnitt. 2 st, 40 lr.

— im Hriligthumc der Fanlilic, Ongmalband m,t

vuch, das^d!r"'Bra!!t/'O3ginalb°nd mit Goldschnitt,

«,z<«,«^«« aeflüaclte Worte, Originalband, 3 fl. 60 kr.
NüchnTr" ^ichterstiinmen, Leinwand n.it Goldschnitt,

l loutel lb. Pharus am Meere des Lebens, 2 Theile,
Leinwand mit Goldschnitt. 5 4 fl. 20 lr

H^^ i l iarath. U>« ro«o, tllilitls and «immrock. Lem-
wand mit Goldschnitt, 4 si. 20 lr.

«edenlbuch sürs Haus.Originalband,nit Goldschnitt, 3st.

— Gedanlenharinonie aus Goethe und Schiller, ,n
clea «cwwandbanb mit Goldschnitt, 4 fl. 80 lr.

Har tmann , Liederschal) der deutschen Mutter, elegant
aebunden, 3 fl. 60 lr.

Humor, beutscher, und Poesie, mil Illustrationen, ele-
aant gebunden, 2 fl. 70 lr.

Klet le. AlbllUl deutscher Dichter, elcg. geb. 3 fl. 60 lr.
Lieder Balladen und Romanzen, illustriert, elegant ge.

buuden, ? st. 20 lr.
Lu l t UNd Leid im Liede, elea. gebunden, 1 fi. 80 lr.
M i n n e , sroulme, Geschenk für Frauen, elegant gebunden,

5'rüvadour ' ^N>um politic,»« illuZtröe, elegant ge-
^ lmnden, 3 s i . 6 0 l r , , , «
«anthcon deutscher Dichter, eleg. gebunden, 3 st.
» o l l o , Dichtergrüsze, Leinwand mit Goldschnitt, 6f l . t i0 lr .

'Pergamcntband, 4 fl. 60 lr. , „ . .
Ans der Fremde, neue Dichtergrühc, Lnnwand
mi« Goldschnitt, 3 si. 60 lr.

Notbivell iUu5>ia!«cI pootic-liL ^Ikum, Orlglnalvand
mit'Goldschnitt, 3 st. 60 lr.

Sckerer deutscher Dichtcrwalb, Originalband m,t Gold«
schnitt, 4 st. 20 lr. .

— Licderborn, Diamantausgabe in Ongmal-Leder«
band, 3 st. 60 lr.

Schönermarl, äntlwioßio iyrique, elegant gebunden,
4 st. 20 kr.

Vchöne rmar l , französische» Lieberbuch, eleg. geb. 3 st.
30 lr.

Souveni r , Lieder der Freundschaft und Liebe, Original»
band mit Goldschnitt, 1 st. 60 lr.

Romane, Märchen:c.
Nnderfen, Bilderbuch ohne Bilder, illustr. Diamant-

ausgäbe, scingebunden, 1 st. 50 tr.
Uuerbach» Landhaus am Rhein, eleg. geb. 5 fl. 10 kr.

— Landulin von Reutershöfen, feingeb. 4 fl. iiO lr.
Naumbach, Sommermärchen, feingeb. 4 si. 56 lr.
V ib l io the l für unsere Frauen, elrg. geb.:

Franck, Rosy.— Schanz, Gazela, 5 2 f l .40 l r ,
Ba l l es t r cm, das Erbe der zweiten Frau, 3 st. 15 tr.
L i n h a r t , aus der Giubezza. — hoeser, Psarr<
haus von Wuonil, k, 2 fl. 75 lr.

NodkNftedt, Gräfin Helene, 1 st. «0 lr.
Voz, Weihnachtsabend, illustr. Diamantausgabe, fein»

gebunden, 1 f l . 50 tr.
Dickens, David Copperfield, illustriert, 2 Bände, fein»

gebunden, 5 fl. 40 tr.
— harte Zeiten, illustr., feingebunden, 2 fl. 40 lr.

Ebers, eine ^ragc, mit 1 Illustration, jeingeb. 3 f l .
— Homo «um. — Schwestern. — Die Frau Bürger«

l Meisterin, eleg. gebunden, il 4 sl. 20 tr.
— der Kaiser, 2 Bände, gebunden ? sl. 20 lr.
— eine ägyptische Königstochter, 3 Bände, gebunden,

7 fl. 20 lr.
— Uarda, 3 Bände, gebunden 9 fi.

Koua.u i , Undine, illustriert, Quart, geb. 6 st., Dillmant-
ausgabe, geb. 1 fl. 50 lr.

Kranzoo « . O., junge Lieb?, zwei Geschichten, elegant
gebunden 2 fl. 40 lr.

Arehtag, die Ahnen, elegant gebunden, 1. Band 4 st.
U0 lr., 2. und 6. Bund k 4 fl. 20 lr.

— Soll und Haben, 2 Bände, geb. 4 fl. 5 lr.
— Verlorene Handschrift, 2 Bände, geb. 4 fl. 50 kr.

Gersiäcker, aus allen Welttheilcn. — Blau Wasser. —
Wilde Welt und andere Romane, eleg. carton.
5 2 fl. 7l> lr.

Goethe, Leiden des jungen Werther, illustrierte Ansgabe,
Leimvandband, 1 fl. <i0 tr.

— Wahlverwandtschaften, illustrierte Ausgabe, Leine«-
bcmo 2 st. 40 tr.

— Wilh, Meisters Wanderjahre, illustrierte Ausgabe,
Leinwandband, 2 st. 40 lr.

Vo ldsmi th , Lanbpredigcr von Walefield, illustriert,
ff. geb. 3 fl.

Hauff, Lichtenstcin, illustrierte Ausgabe, Leinwandbanb,
2 sl. 40 tr.

— Pyanlasien im Bremer Rathsleller, Diamant»
ausgäbe, elegant geb., 1 st. .50 lr.

Hehse, im Paradiese, 2 Bände, elegant geb., 5 st. 10 lr.
— Kinder der Welt, 2 Bände, elegant geb. 5 fl. 10 lr.

H i l l e rn , Geier Wally, elegant geb. 1 ft. U0 lr,
Holtey, Christian Lamsell, geb. 4 st. 50 lr.

— Hie Vagabunden, geb. 3 si.
I m m e r m a n n , Obrrhos, illustriert, Diamantausgabe,

sf. geb. 2 fl. 40 tr.
V l a r l i t t , Romane.: Geheimnisse der alten Mamsell, geb

4 st. 20 tr. — Rrichsgräsin Gisela, geb. b fl. 40 lr
— Goldelse, geb. 2 st. 2U lr, — Zweite Frau'
geb. 5 ft. 10 lr.

Vlaabe, Chronil der Sperlinggasse, geb. 2 fl. 40 lr.
Vlabelaiö, Gargantua und Panlagruel, geb., 2 Bände

«anzon i , 3 Geschichten mit 12 Illustrationen, elegant
geb. 12 fl.

Scheffel, Ellcharb, ff. geb. 3 fi. 60 lr.
— Iunipcrus, Mit Illustrationen, fj. geb. 4 ft. 20 lr.

Glot ts schönste Romane, elegant gebunden, Preis pro
Band 2 st. 40 lr.

Gt i f ter « . , Studien, 2 Vände, ff geb. 7 fl. 20 lr,
— Bunte Steine, elegant geb, 2 st. 4« lr.
— Witilo, 3 Bände, elegant geb. ? fl, 2(1 lr.

Werner G., an, Altar, elegant geb. 4 si. 20 lr.
— Uineta, elegant geb. 5 ft. 10 lr.
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Pelz- Waren
sind das passendat«

Weihnachts- und Neujahrs-Geschenk
und am billigstan und reell EU habon boi (5619)

A111011 K a 111 a ii,

Mieder,
in* und ausländisches Fabrikat,

bester Schnitt,
in der Weite von 44 bis 90%,, von 65 kr.
bis fl. 8-— per Stück, in allen gangbaren
Farben. (6626) 1—6

Grösste Auswahl
bei

C« J« Hainami,
Laibach, Rathhausplatz.

(l««3—I) N l , 24,302,

Executive
Fahrnisseversteigerung.

Vum l. t. städt.'deleg. Bezirlsgerlchte
Aaibach wird belannt gemacht:

Es jei über Ansuchen des Jakob
i i l (durch Dr . Sajornc) die exec. Feil-
bletung der der Frau Albine Scyasier in
Lülbach gehörigen, mit gerlchuichem
Pfmidrcchte belegten und auf 175 sl.21 tr.
grjchätztcn Fahrinsse, a ls: Bücher, B i l -
der, Geschäftseinrichtung, bewilliget und
hiezu zwei Feilbielungs » Tagsatzungen
auf den

22. Dezember 1 8 3 1 ,
9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Lmbach, Hauptplatz Hs.-Nr. 9, mit
dem Äelsahe angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung nur
Ulll oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Feilbietung aber auch unter
denselben gegen soglelche Bezahlung und
KUegschaffung hintangegeben werden.

Umbach am 3. November 1881.

(b358—3) Nr. 3789.

Executive
Bmn k. t. Bezirksgerichte Sencselsch

«vlrd belannt gemacht:
Es sei über Ansuchendes Andreas

Balooc von Barla die exec. Versteigerung
der dem Johann Nova! von Oberurem
gehüligen, gerlchllich auf 480 f l . geschätz-
ten, im Orundbuche der Herrschaft Adelö-
berg uud Urb..Nr. 831 vorkommenden
Realität bennlliget uno hiezu drei Feil'
blelungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf drn

24. Dezember 1 8 8 1 ,
dl« zweite auf den

25. J ä n n e r
und die dritte auf den

2b. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem UnHange
angeordnet worden, dass diePfandrealliät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat.
sowie das Schützungsprotololl und der
GruttdbuchSextract löimen in der dleS.
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
5 November 1881.

(5285—3) Nr. 8928.

Ezceutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer«
amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Simon, beziehungsweise Josef
Tomsiö in Grafenbrunn Nr. 20 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1700 f l . geschätzten
Realität U rb . -Nr . 399 bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs«Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 6 1 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 2
und die dritte anf den

24. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfcmdrca»
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungKprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichenNegistratureingesehenwerden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
November 1881.

Passendes Weihnachtsgeschenk.
Hl. PERNHARTS Original-Oelgemälde.

St. Paul — Spital — Obervellach — Griffen — Eben-
thal — Lippitzbach — St. Andrä — Bad St. Leonhardt
— Feldkirchen — St. Leonhardt — Portendorf — Heft
— St. Georgen — Althofen — Bleiburg — Trixen —•
Laibaoh — Veldes — Krainburg — Neumarktl
— Radmannsdorf — Save — Stein in Krain.

Ed. Liegeis Buchhandlung
(A. Raunecker),

(5620) K I L s L g r e a a L f u L r t .

Zum Anlaufe von

Jest-Geschenken
empfehle ich »nein bestassortiertes Layer von:

Kinder», Mädchen» und Dame««Modehüten, «Lammt» und Kaschemir»llaPU"
chons, slegenmänteln, Iaquetd, Manteau<, Paletots und Dolmans,
ttinder-Kleidchen, Kostüinen u. Unterröcken aus Filzstoss, Theater« und Nall-

Manteletts l«oi!.!L« äo dall).
Gestickte als auch sslattl Vamenhemden, Nachtcorsettz, Movgenjatten, Unter
rocke, Vaumwoll» und Merino-Damculeibchcn, in und ausläüdischo Mieder,
in anerkannt vorzüglicher Fa^on, ttinoer«, Mädchen- und Dameu»Schürzen,
glatte als auch MucheS'KräaenundManscheticn, «arni tnren, Fichus, Jabots,
spanische Narben, Eeiden'Vcharps, Nucheo in allen Qualitäten, weiße als

auch särliM Naumwoll« und Leinen »Taschentücher.
Kinder«, Mädchen« uud Namen»«2triimpfe, Handschuhe, Gamaschen, Knie«
und Pulswärmer, Teelenwärmel, Mlc to , Wolltücher in allcn Gröhln,

Mnder»Wolljäckcheu, Häubchen, Mü^en, Känstlinste und Schuhe.
Herrenhemden, suwohl lums; alc> auch färdia,, ans iiretoue und Dr^ord, Vautt»-
woll» und zleinen'Unterhosen, Merino'Unterleibcheu und Hofeu, Flanell«
Hemden, englische Iagdwestc«, englische Handschuhe sür Jagd und (tiosport,
Hosenträger, Vocken, Taschentücher, Krägen und Manschetten, llachenez,

Eravatten, liravattenuadeln.
Aufträge von auswärts werden prompt ausgeführt; Nichtentsprechendes bereit-

willigst umgetauscht.
Achtungsvoll

Hugo Mcher,
(561,1) 4—1, Laibüch, Prcschernplcch.

[682114-1 s c i ^ o a ^ ojxzx 14=. Tä,±Ln.er I
Dritte Verlosung der 3°|0 fürstlich

Serbischen Lose
I vom Jahre 1881 ä 100 Fraiics in Gold.

Julirli« li Iü 111 Kieliun^en'
I am 14. Jänner, 14. März, 1.4. Juni, 14. August und 14. November.

Jedesmaliger Haupttreffer

Francs | » l O O f O O O » 1 in Gold
Kleinster Treffer 100 Francs in Gold.

I W Sämmtliche Treffer sind schon einen Monat nach der Ziehung fällig. " ^ 6

I Die Treffer und Zinsen sind in Wien, Budapest, vielen Provinzhauptstädten, sowie in Belgrad und

I den meisten europäischen Hauptstädten ohne jeden Abzug zahlbar.
I Für die pünktliche Bezahlung haftet die fürstlich serbische Regierung.

Das Los trägt 3 o Zinsen in Gold.
Serb i sche L o s e gegen Cassa ä flL 4L€» nebst 60 kr. Coupon-Zinsen.

I^T Bezugscheine, *T̂ f
zahlbar in 14 Monatsraten zu nur 3 II. und einer Restrate von 4 fl.

Der Käufer erwirbt schon duroh Anzahlung von nur 3 fl.
das sofortige alleinige und ungetheilte Spielreclit. •

In der am 12. November stattgefundenen 1. Ziehung der 3°/0 fürsM- »erbischen Los© wurden
die Haupttreffer von Francs 100 ,000 , 10 ,000 und 4 0 0 0 in Gold mit von unserer

Wechselstube verkauften Losen gewonnen und von uns sofort eseomptierl. _ ̂  |

Wechslergeschäft der Administration des
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Ein neuer einspänniger

Phaethon,
gedeckt, mit Bock zum Abnehmen,
ist in der Grad ischa-Vors tad t
Nr. 8 zu verkaufen. (6604) 3-2

Ein Zinshaus
nut 500 fl Jahrosorträgnia, 1 Stock hoch, mit
Sitz- und Kiichengarten, nebst lobhaft be-
triubenor Brettsäge und oinom iuit Trans-
mission vorsehonon , zur Krrichtung oiner
ßrechsloroi geoignoton Nobongobäudo, in dor
Näho oinor Gewerkschaft, zwoior grössoror
Ortschafton und einer Südbahnstation in
Krain, hübsch golegon, ist aus freier Hand
u'n 4500 fl sofort zu vorkaufon.

Kaiifanträgo übornimmt Franz Müllers
Aunonconburoau in Laibach. (5418) 3—3

n3 Reiche Auswahl an $

jjj Sc l in l iware i i , fö
Ojsolid, e l egan t , bi l l ig . Bostollungen fo
^.prompt und atots gonau nach Wunsch.ru
tn Stets ist auch vorräthig: m
$ anerkannt beste Lederschmiere, to
[u Josef Itaunicher, nJ
$(414) 25—24 Judengasso lü. ßj

« Z
>«t dur vl« «<»oll pr l lml ler tb, ver»

»l,^!,r«l)ler „<^ .< j l l ^8" , von äom oin-
sll(.'ii8t.on ^rduitoi- loidlt xu uotroidon,
^u»l 1'luinu von 35 ll mi» 6cr l l . l l . priv.
Hlu«<>lll,«,>l^dsllc von X r « . u « H Vo.
ln»l«, l ,W!iI l l iu^. ttoi-rmi^Wgo 74- 7(i,

£Weln. Exportgeschäft}

VerRendet die beBt«n nnd
edßlHten

Ungar-Weine
in rrubelUssclu'ii

mit 4 L. feinstem woisson
Tafelwoin (Cabinet) 2fl.
Ein Fässchun mit4 Liter
Kothwoin (Auslo8o) 3 fl.
Allan BpoNimfrei sammt FIVHS"
chon und Franco nuch allon
roHtstatioiinn per Cami» oder

Nuchn sili nie.
Jedem FiHKclicn wird <li«

nöibig« kleine l'ippe grati»
beigelegt.

J. And6ls
Äe-o. entd.ef t t e s

tttersßBiscliesPulYer
w tüdtot (2683) 10—10
j^Hnzon, Flölie, Schwaben, Schaben,
*UHsen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
*V?elmiH>eii, überhaupt allo Inaecten
pt- oii)ür nahezu übornatürlichon Schnol-
^k'koit und Sicherheit derart, dags von dor
^rliundoiion InHoctoubriit jfar keine Spur

U|>ri« bleibt. Echt u. billig zu haben in

ANDŽLS Droguerie,
". „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

^^üiinioaiHirgiiHso l 'i, Kotto/ig. 11)

o . In Laibach zu habon bei: A l b i n
' »/^Bcliür, Kaufmann; Klagonfur t ;

j * 1 ^ o u i e t t o r , Landschai'ts-Apothekor;
^ P f s Apotheko in Vi l lach .

! ,. Niederlagen auf dom Lando überall, wo
L^8boi(iKucilo„ pucato ausgehängt sind.

Weicheisenguss,
dor sich biegen, strockon und schwoissen lässt,
wie: (JusschlUssel, Schloss-, Gewehr-,
Decimalwasren- und KaiTeemUhl-Bestaud-
thelle u. s. w., ompsiohlt billigst (544ö) 5—3

Weichgussfabrik Pisek (Böhmen).

Posamenterien
und sämmtliche Auf-
putzartikel für Damen-

kleider nenesten
Genres:

Heinrich Kenda,
Laibach. " ^ 2 5

I Künstliche ^

I werden nach neuesleni amer i kan ischem^
I Syslein in Gold, V n l c a n i t oder Cel lu .y
i>loid schmerzlos cingcscht. P lombe« i n ^
1 Gold lc. l,
iVollsommen schmerzlose Zahnopcrationcn l,
^ mittelst ^

j Dustgas-Narkose n
i beim <4597) 28 ü

ZZnknnrztÄ.Pmckel.L
^ cm der Hradryly-Ariickc inl 1. Stock, li

ill3dl,8un(loi-o >!i«il^lieu«/u«t!lu<iv UU<I
Aervvll/ l irr l l t lunss, ^vonn no(!n 80 v«i--
ültot, Iluilt llurcli «in uinslicno», vviinruud
20 .Iliuron ulnrodtug Vuililuroil rküi<'»»,I
untor ^U8l«u<.'lnn^ 01U08 Liciioron nml
dliunrnäon Nrloi^o^ ^»«eiälarxt D r . I«.
^ r l i » t , ? 0 8 t , ^li!ol^!>,»«o Kr, 24. 1)n,8
do^ilnintu ^Vulic „ v l e 8oll)8l,l l l l lv" »irä
^o^un I^in»oi>cluii^ vn« 2 ll. in <üouvoi-t
vol»iu^n1t prompt »>ijso«ll,!»1t. (550?) 4 !

| 'Allo Arten

• Möbel,
\ von dan einfachsten bis zu don ole-
? ganteston,

ganze Einrichtungen
f von Wohnungen, Hotols, Bädern otc,

) Deoorationen jeder Art
f und allo sonstigen oinscliliigigen Arbeiten
\ liefert in bester Ausführung zu billigston
j (5216) 8 Preisen

) Fr. Doberlet,
) Tapezierer- u. Möbelgeschäft,
\ Laibach, Franciscancrgasso Nr. 14.

Neueste Erfindung.
Keine gedickten Schuhe mehr!

Patont. in allen Staaten.
K. k, uiiMHclil. p r i v .

Universal-Lederkitt
von Maximilian Muhr
in Brück a.d. Mur

(Steionnark).
Brillantos Mittel, um Leder mit Leder

und anderen Stoffen absolut wasserdicht, ge-
schmeidig und dauerhaft zu vorbinden; z. 13. dor
zorri8sono Schuh wird unkonntlich und schön
sowie vollkommen wassordicht und dauerhaft
repariert, indem man vormittelst diesos Kittes
auf dio schadhafte Stelle oinon zuger ichtoten
Loderflock auskittet. J)io nach bisheriger,
äussorst mangelhafter Manier ropariorten
Schuhe lassen jedo Nässo oindringon, wodurch
so violo Krankheiten durch Verkühlung der
Füsso ontstehon; os wird daher das p. t. Pu-
blicum aufmerksam gemacht, von dem Schuh-
macher die sorgfiUtigo lioparatur vnrinittelst
mt'inos orfundonen Jicderkittos zu verlangen.

Preis oinor FJascho sammt Globrauchs-
anweisung (in acht Sprachtm) sl. 1*20 =s= 2 M.
mit Friincozuscnduiig gogou Voreinsendung
des Botragos und Abnahme von mindestens
4 Flaschen. Niederlagen befinden sich in den
meisten Städten Europas. (5u73) 10—9

Zu habon in Laibach boi

Leop. Pirker,
GstUntoriewaronhiindlor.

Tüchtige

Agenten
zum Vorkaufo von badischen Losen
1843, welcho sämmtlich bis 1885 mit
Treffern gezogen werden müssen, vereint
in Gruppon mit 3proo. fürstl. serbi-
schen Prttnilenlosen, in Zuhlungon
ä fl. si1-- und fl. 10'— monatlich, wordon
gogen gute Provision angostellt.

Franco Offerto zu richten an dio
> Bankvereiniffung Grün & Comp.,
Anisterdiini (Holland). (5411.) ü—3

! Möbeletablissement !
I dos I

'Hermann Hariscii in Laitacl,1

' Wienerstrasse Nr. 0
I (Grumnig'schosHau8 nebon dor Apoth.)'

I Lager aller Gattungen der neue-1
|Bten Möbel in jeder Ausführung, sowie |

von Bouletten, Karniessen, vorhäng-
Ißtangen u. s. w. Neueste Stoff- und'
I Tapetenmuster aus den ersten Fabriken. |

Uebernahme von Möbelpolsterun-
'gen, Zimmertapeziorungen und Peco-'
I rationen jeder Art, sowie aller ein-1

schlägigen Eeparaturen. (i)151) 20
Prompte und billigste Bedienung.

' Lager von Klappmöbeln für Gärten'
I und Dienerschaftszimmer u. s. w. |

Tchmerzlos
ul<»<c (pinspli<<«»ss, ohn« dic Verdauul l l ! slörlndc
'i!irdl<,n«!cn!c, ol)nc ss«lnrlrantl»ri<cn i,»t Verufs»
slüruilg ycilt «nch ,'ünr in »»'Nbü^ci! ^clllcn bcs!>
dcwayilc», z>a»z «c»ic„ Mrt l jodc

Harnröhrenflüsse,
ol'wl'HI frisch cittst.iüd^nc ale ciilch noch so srbr
Ucral l r lc , na!»rgcmäs>, gründlich u»d schncU

Dr. Oartmunn^
MÜsslied der mcd, ssacultät,

Oid.-Nusinlt »icht mehr Habiiburncrgnssc, sondcrn

Wien, Stadt, Scilcraasse Nr. U.
?l>lch ,hcui«au«sch1nne, E tnctürcn, ssluss del

Flauen, BIcichwcht. Nnsnichldnrlcit, PoUuticnc»

Manneoschwäche,
cbcnso, oljnc ,̂ u schuridrn oder i!» brennen, S>!>
pl i i l iö »<nd beschwürt aller A r t . Ä r i c s l i c h
d i t j e l b c V cy nn d l u » „ , Etrenssstc Discretion
vcil ' i lrgt, und wcrbcil Mcdlcamentc aus Vcilangcn
sofort cinncscndet. (bki« 3

Wesentliche Preisermäßigung! l

Aaffee, ^
direct ans Hamblirg. per Post po,t?slci in
Tacken » 5 Kilo gryrn Nachnahme <E»,ballane ^

frei). (3801 > 20 17
Mocca, echt arab., hochaiomalisch . . fl. 715
Mruado, vorzii^licher Gcschniack . . . . U 50
Ceylon, Perl, extrafein « 5 8 0
(5c»>lon, blausslll», edel , 5 50 ;
Ceylon, Plantal, extrafein - 5 15 ^
Iaua I., goltMlb, hochfein - 5' - !
I»va I I . , noldaelb. srhr sein, mild . . . 4 50
Cnbn, yrnii, srhr fein, lräftig . . . . - 4 90 ^
Perl Mocca, fein, erqiebig , 4 90 !
Java, grün, fein, kräftig 440
SnnloS, crssiebig 4 10
Domingo, wohlfchmeckcnd » 390
Rio, sliisüa, » 3 75 >
Sämmtliche Sorten in bekannter reeller Lie» !!
ferung. Preisverzeichnis iiber Thee. Delicalrssen

ConselM'n?c, auf Wunsch zu Dirnften.

Noö. Kap Herr, Hamburg.

Tricster

bullllllblljldllldl
Trieft.

Die Triefter Commercialbanl
eulpsängt Gcldcinlagcn in österrcichi-
scheu Vant- u»»d Staal^nolrl, wie auch
in ZwuliW-Franlenstüctkn. ,n Gold,
mit der Brrpflichlimg, Kapital und
Illlcrcsscn in denselben Balitten zu-
ri'lclzuzal)kn.

DirjeWe escomptiert auch Nechjri
und gibt Vorschüsse auf össenUiche
Werthpapiece nnd Waren in drn ob-
grnannlell Valuten. (1, 52-4!<

SämmUiche Oprvaliuncn finden zu
den in den Triester KotalbliMern zeit-
weise angezeigten Bedingung, stall.

Immer aufs
Ueu erzielte
Heilerfolge

des allein echten Johann
Hoff'schcn Malzcxtract-
Gesundhcitsbieres, der

Malz-Geiundhoits-
Chocoladc und Brust-
Malzbonbons bei Hu-
sten, Brustlciden, Kör-
perschwäche , Blutar-

mnt :c .
An den l. l . Hoflieferanten Herrn

Jolnmn Oo^j
luniqlicher Commissionsrath, Besitzer
drö t, l. goldenen VerdicnftlreuzeS nüt
der Krone, ittittrr hoher Orden,

Orfinder
und alleiniger Fabrikant
des Johann Hoff'schen
Malz - E^tractes , j)of-
lieferant der meisten Für-
sten Europas in Wien,
Fabrik: Grabenliof, tlrän-
nerstraße Nr. 2, Comptoir
und Labriks-Niederlage:
(Kraken, Bräunerftraße ^i.

Hoffs
Malzextract- «

58 mal >
von Maisern und Königen >
sowie von Prinien, Prm->
zesstnnen, Großher^ogcn u.»

Mrsten ausgczelchnct. V

Hchcnoorjllsltcihe 1^.
Mich hn< das Malzbier niid dir

Malz-Corolllde nach . i ^ Flaschen Vier
und i 0 i t i lo Malz Chucoludr schu«,U
und gänzlich von einrm Blonchilll'
l l l larrh befreit. Malzl»»«l»ous wirtrn
sehr beruhigend. Ich srhr dllsc (5in
nur fort, um mich dudurch gra.cn d>e
Einflüsse der rauhrn Wil lnung zn
schühc», und bitte daher um emr neue
Srndlliig. Indrm sich mit dem wärmsten,
verbindlichttrn Danle uulrizrichml

Marie Baronin du Mont,
geu Gläfin lvatthyony.

Warnung.
Alle Malzsabrilalc

tragm auj orn El>»
kellen bcigrgrollie
Schuhnllltte ^Äruft'
blld des

Grfmllers u. ersten
Erzeuger»

Johann Hoff in einem stehenden Ovale,
darnnlcr der volle NamciiLzug Johann
Hofs). Wo dieses Zeichen der Hchlhrlt
jchlt, weise man das ^abiitat als zjc'
faljchl zurück. </>^W) 4 - 4

Die ersten echten schleimlösenden
Johann Hoft'schtN Vlust Malzbonbons
sind in blnuem Papier.

Unter 2 ft. wird nichts versendet.

Depots in Laibach: G> Piccoli;
l>ri den ztauslclllcu: Pclcr Lu>>n<l,
H, L. Wrncrl, Zoj. Tcrd.oa, Schuftnig
m>d Weder; in C ' U i - I «>.p,rl,chm.ro,
Äpolhllrr i >l> Marburg: Max Mc>r>ce
mld ^ m p , 3 P H""a,rli m <^orz:
G Cl)l>!lojoktti, "pulhclrl ^ in Flume:
N Pnuai'^ '» Pettau: I . Kasimir,
iÛ  Schcllinschegg.
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D MM
artikei, 0d8t8»i86u (Alarms-

»inä in äsr

^iollorlago oigsnor fabrioation
von

Oou^r«»8n1at213, doi I ' i8ouor im Hakn reodtg,
i u verii^uton. (5603) 3>2

Praktische
Weihnachts-Geschenke.

Wäsche,
eigenes Fabrikat,

für Herren, Damea und Kinder, boatehend
aus HomdsD, Hosen, Krägen, Manschetten,

Unterröckon.

Taschentücher,
öatarr., franz. und echt irländ. Fabrikat.
Leinen, Baumwolle und Seido, weiss und

färbig.

Wirkware
fur Herren, Damen und Kinder, u. zwar:
Leibchen, Unterhosen, Leib- und Wadon-
witrwer ans Baumwolle, Seide und Schaf-

wolle.

Socken,
geatrirkt, ans Wollo, Soide u. Baumwolle.

Stutzen,
gestrickt, für Jäger und Touristen.

Jagdstrümpfe
in verschiedenen Farben.

Jagdwesten,
gestrickt, englisches Fabrikat.

Cravatten, Lavalliers
und Cachenez

für Herreu; österr., deutsches, franzö-
sisches und onglisehoa Fabrikat.

Echarps und seid. Tücher
fur Damen.

Hosenträger,
öaterr, deutsches und franz. Fabrikat.

Tuchhandschuhe
f ü r H o r r a n u n d 1) a. m o n.

Pulswärmer
für Horren und Damen.

Cravatten-Nadeln,
Neuestes,

Hemd-Knöpfe |
solideste etc., etc., etc.

Alles dies in solider Ware, grösstor
und geschmackvollster Auswahl und zu
möglichst billigen Proisen

ompfiohlt hochachtend

C. J. HAMAOT,
Laibach, Rathhausplatz.

Preiacourante worden bereitwilligst
eingesendet. (5625) fi_l

P>^* Jeß« Herren, wolcho sich in
Verlogenheit boünden und nicht wisson,
was sie ihrer praktischen Hauafrau als
Ohrifltgesohenkbioton sollen, oaipföhlo ich j

Leinwänden, Chiftbns, I
Barcliente, Sacktücher,
Handtücher, Servietten

und Tischtücher
(auch in Garnituren), von welchen ich
bestsortiertos Lager und rcello Ware
halte, und bin überzeugt, dass zu solch
einem Geschenke nie eine Unzufrieden-
heit auBge&rtickt werden wird.

i Frau AnnaVoss,
gtpraft« Lohroria dsr französischen Sprach«

empfiehlt sich zum (5419) 3-3
1 Unterricht

in der

französischen und
englischen Sprache.

I Stundon in und aussor doni ITauso.
1 Laibach, Coliseum. lli.Stock, Thür 163,

Eingang von der Lattormannsalloe-Soito.

| Tarok, Whist, Pique,
Aufschlag,

das Spiel von 40 kr. abwärts.

(5627-1) J . s. Benedikt

Wocheiner

Schnecken
(grosse Gattung), das Hundort a 50 kr., sind
in der Handlung von

Pohl & Supan, Laibach,
•rhältlich. (5628—1)
(6541) 3 Sehr schönes

F^iano
^Wiener Stutzflügel), fast neu, und eine elegante

Zither
sind wegen Abroiso zu verkaufen. — Niihero
Auskunft in dor Expedition dionea Blattes.

Ganz neu eingerichtet!

Weiliuacütsgesclieuke
zu billigsten Proison empüohlt

Niklas Rudholzer,
Uhrmacher und Optiker, k. k. öster-
reichischer und k. imgar. Lieferant

der Controls-Uhren,
Stern-Allee Nr. 8,'f8/

Das r o t l x o K r e u s s hat neben seiner allgemeinen Aufgabe der Hilfeleistung;
im Kriege auch noch die besondore, „bei a fu .Bse ro rd . en t l i c l a . e rx TTn-gHS-o)**",
A l l e n Ina. F r i e d e n durch Einleitung specieller Sammlungen und durch Ver-
wendung der hiozu disponiblen Kräfte oino organisierte Hilfo zu schaffen." -,

Dor Brand des Ringthoators ist ein ausserordontlicher Unglücksfall von solch«
Grässlichkeit, von solchem Umfange flir die Bevölkerung, dass hier ohne Zweifel die Hilfe-
leistung dos rothen Kreuzes goboton und gerechtfertigt orscheint.

Viele Hundorto von Menschen habon den grauonvollon Flammontod gefunden, von
donen die moisten dor minder bernittolten Klasso angohöron, zahlreiche Familien verloraa
ihre Ernährer, eine grosso Anzahl von Waison bojammort den Tod ihror Eltern.

Hier gilt es, wonigatons dio materielle Noth der Hintorbliobenen der Opfor jene*
furchtbaren Katastrophe so rasch und so ausgiebig ala möglich zu lindern.

Im Bowus&tsoin diosor humanitiiron Verpflichtung hat dio Bundosloitung der 6st©*"
r e i c l b . l s c l i . e n . O - e s e l l s c l i . a , f t -VOTO. r o t i x e n Eüre-u-ze beschlossen, a»s

den froi verfügbaren Mitteln des Contralfondoa unvorzüglich einen Botrag von Ür®1"*
t a u s e n d O - u - l d e i i zur Unterstützung der Hilfsbedürftigen zu vorwonden, usi(*
s p e c i e l l e O-a loen . zu diosom Zwocko in Empfang zu nehmen.

Wir richten daher an allo Mitgliodor des rothon Krouzos und an allo Mo"80^011"
froundo die warmo und horzlicho Bitto, Goldspondon für dio durch den Brand dos ßinß"
theaters hilfsbedürftig gewordonon Porsonon in der I C s i Ä Z l e l d .e r Öster^®1"
c l i iBciLerL O - e s e l l s c l x a - f t - v o m . r o t l x e n lECre-u-ze, I . , I^erref i . "
g -a s se "7, zu orlegon, und werden dieso Spenden voröffontlichen und ihror BestiwB111^
zuführen,

Wion im Dozembor 1881. ( 5 6 C ^

Die Bundesleitung der österreichischen Gesellschaft vom rothen Kreuze.

Laibacher Lose,
flaupttreffer: 11. 30,000, 20,000, 15,000 u. ». w.

Nichte ZiGbuu 2. Jäner 1882.
XJOS© grog-en Tliellzalxl-ang-en

«i t f l . 6 Amahlung und woitoren vier V*jährigen Zahlungen a fl. 5 und

Origi.ziaJ.loee A fl. 24b
zu haben in der (5280) 6—4.

Wechselstube
der Krainischen Escompte-Gesellschaft

Serben-Lose,
jährlich Uns Ziehungen,

Haupttreffer
100,000 Francs,

Francs drei Zinsen,
slaad. z-curci Tagsscurse erfcL&ltlloli in- ^ e r

Wechselstube
der Krainischen Escompte-Gesellschaft.

Ml -

Hr»ck un> Veilaz »,n Iz,. > Kleinmoyr H Fed, V«mberz.


